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1. �Eine lebensbedrohliche Stoffwechsel­
entgleisung beim Diabetes mellitus Typ 1 

2. �Ein spezialisiertes Blutreinigungsverfahren, 
bei dem eine bestimmte Zellpopulation 
selektiv entfernt und der restliche Anteil 
zurückgeführt wird

3. �Eine chronische Gefäßveränderung, bei der 
sich Ablagerungen in den Wänden bilden und 
langfristig den Blutfluss behindern

4. �Eine Erkrankung des Harntraktes, bei der sich 
feste kristalline Strukturen bilden und unter 
starken kolikartigen Schmerzen abgehen

5. �Eine systemische Erkrankung, für die die bihi­
läre Lymphadenopathie pathognomonisch ist

6. �Eine Störung des Blutbilds, die zu 
einer erhöhten Blutungsneigung führt

7. �Ein akuter Zerfall von Muskelgewebe, der  
zu einer Freisetzung potenziell nieren­
schädigender Stoffe führt
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Aus den folgenden Silben und Erläuterungen sind 
medizinische Suchworte zu bilden. Die Anfangs-
buchstaben dieser Suchworte ergeben von oben 
nach unten gelesen das Lösungswort. Aus den 
Einsendungen der richtigen Lösung wird eine 
Gewinnerin oder ein Gewinner gezogen, die/der 
als Anerkennung einen Preis erhält. Der Gewinner 
wird schriftlich informiert. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Das Lösungswort senden Sie bitte an:
Redaktion Bayerisches Ärzteblatt, 
Stichwort „Medizinisches Silbenrätsel 1-2/2026“,  
Mühlbaurstraße 16, 81677 München,  
oder per E-Mail: aerzteblatt@blaek.de
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8. �Eine schwerwiegende Infektion 
des Knochengewebes

9. �Komplikation eines Gallengangverschlusses

10. �Typisch für diese Erkrankung sind Müdigkeit, 
Appetitlosigkeit und Gelbfärbung der Haut 

11. �Eine Störung der Beweglichkeit der Augen, 
verursacht durch Schädigung von Muskeln 
oder deren Nervenversorgung

12. �Eine Herzrhythmusstörung, bei der die 
Anzahl der Kontraktionen deutlich unter  
dem normalen Ruhewert liegt

13. �Ein Zustand, bei dem die körpereigene 
Abwehr absichtlich oder krankheitsbedingt 
abgeschwächt ist und Infektionen leichter 
auftreten können

14. Eine entzündliche Erkrankung des Gehirns, 
die zu Fieber, Bewusstseinsveränderungen 
und neurologischen Ausfällen führen kann

Zahlreiche Vertreterinnen und 
Vertreter der Gesundheits-

berufe folgten der Einladung 
von BLÄK-Präsident 

Dr. Gerald Quitterer zum 
Round Table „Masterplan 

Prävention – Umsetzung und 
Zusammenarbeit der Gesund-

heitsberufe“.

Auf Einladung des Präsidenten der Bayerischen 
Landsärztekammer (BLÄK) kamen am 2. Dezember 
2025 zahlreiche Institutionen des bayerischen 
Gesundheitswesens zu einem Round Table zum 
Masterplan Prävention Bayern zusammen. Ziel 
des Austauschs war es, die Umsetzung des Mas-
terplans aktiv zu begleiten und die Zusammen-
arbeit der Gesundheitsberufe weiter zu stärken.

Der Masterplan Prävention der bayerischen Staats-
regierung wurde am 1. Oktober 2025 vorgestellt 
und formuliert zehn Gesundheitsziele sowie zehn 
strukturelle Ziele. Viele der am Round Table be-
teiligten Organisationen waren bereits über ver-
schiedene Arbeitsgruppen in die Erarbeitung des 
Masterplans eingebunden, darunter auch die BLÄK.

Im Mittelpunkt der Diskussion standen die im 
Masterplan definierten Gesundheitsziele und 

APHE – ATHE – AZI – BO – BRA – DIE –  
DO – DO – DO – DY – EN – GIE – HE –  
HIA – IM – KAR – KE – KOI – KREA – 
LEUK – LI – LI – LIT – LY – MO – MUN –  
MYE – MYO – NIE – OPH – OS – PA – 
PAN – PE – PHA – PLE – PRES – RE –  
RHAB – RO – RO – SAR – SE – SE – 
SE – SE – SE – SION – SIS – SKLE –  
SUP – TEO – THAL – THROM – TI – TI –  
TIS – TIS – TIS – TIS – TO – TO – URO –  
ZE – ZY

die Frage, wie die jeweiligen Berufsgruppen ihre 
fachliche Expertise in die konkrete Umsetzung 
einbringen können. Vorgestellt und erörtert wur-
den bestehende Präventionsprojekte, bewährte 
Ansätze aus der Praxis sowie Möglichkeiten, Sy-
nergien zwischen den Akteuren gezielt zu nutzen 
und Doppelstrukturen zu vermeiden.

Einigkeit bestand darin, dass die erfolgreiche Um-
setzung des Masterplans eine enge, berufsüber-

greifende Zusammenarbeit erfordert. Die BLÄK 
versteht sich dabei als Plattform für Vernetzung 
und Dialog und will diesen Prozess weiterhin aktiv 
unterstützen. Der begonnene Austausch soll im 
kommenden Jahr fortgeführt werden, um die 
Umsetzung des Masterplans Prävention Bayern 
weiter zu begleiten und die Zusammenarbeit der 
Gesundheitsberufe nachhaltig zu stärken.

Nils Härtel (BLÄK)


